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Tchibo Kaffeereport 2018:  

Männer mögen’s klassisch – Frauen sind 

experimentierfreudiger 

Hamburg, 4. Juni 2018 – Kaffee ist das Lieblingsgetränk der Deutschen. 162 

Liter trinken sie pro Jahr. Die Liebe zum Kaffee eint Deutschland über 

Geschlecht, Alter und Wohnort hinweg. Im Detail unterscheiden sich die 

individuellen Vorlieben aber deutlich. Das zeigt die repräsentative Umfrage 

unter 5.000 Kaffeetrinkern, die Tchibo zusammen mit brand eins Wissen und 

Statista für den Tchibo Kaffeereport 2018 durchgeführt hat. Schwerpunkt des 

rund 100-seitigen Reports: Kaffee und Individualität. 

 

Frauen trinken vielfältig – Männer mehr, süß oder schwarz. 

Frauen sind beim Kaffeetrinken experimentierfreudiger als Männer. Rund 

drei Mal so viele Frauen als Männer greifen eher zu Variationen wie Kaffee 

mit Soja- oder Mandelmilch. Mehr als die Hälfte der Frauen (50,7 Prozent) 

trinkt ihren Kaffee am liebsten mit Milch. Bei den Männern sind es nur 38,7 

Prozent. Sie bevorzugen ihren Kaffee schwarz (27,1 Prozent) und süß – bei 

den Frauen sind es nur 19,9 Prozent. Und Männer trinken mehr: 3,6 Tassen 

Kaffee pro Tag. Frauen genießen im Durchschnitt 3,2 Tassen. Sie sind 

zudem nachhaltiger: 22,2 Prozent von ihnen nutzen einen Mehrwegbecher 

für ihren Coffee-to-go – unter den Männern sind es nur 15,4 Prozent. Eine 

große Mehrheit von ihnen (70,7 Prozent) wählt lieber den Pappbecher. Unter 

den Frauen sind es dagegen 60,3 Prozent.  

 

Trendsetter Hessen und Kaffee-Junkies im Saarland 

Die Deutschen mögen es individuell. Innerhalb der Bundesländer gibt es zum 

Teil deutliche Unterschiede. Die Hessen sind beispielsweise sehr 

trendbewusst bei der Zubereitungsart: Im Vergleich zu anderen 

Bundesländern trinken 40,6 Prozent ihren Kaffee regelmäßig aus 

Vollautomaten. Hamburger und Bremer mögen es eher klassisch: Hier 

nutzen 25,5 Prozent den Vollautomaten.  

 

Die größten Kaffeeliebhaber in Deutschland leben laut der Befragung im 

Saarland: 65,4 Prozent trinken in diesem Bundesland mehrmals täglich 

Kaffee.  In Berlin sind es beispielsweise nur 50,2 Prozent, die öfter am Tag 

ihren Wachmacher genießen. 
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Kaffee-Frühstarter vs. Spätzünder 

Mehr als die Hälfte (55,2 Prozent) der Baden-Württemberger trank ihren 

ersten Kaffee zwischen elf und 15 Jahren.  Die Hamburger sind im Vergleich 

dazu Spätzünder: 49,5 Prozent tranken den ersten Kaffee zwischen 16 und 

20 Jahren.  

 

Vollautomaten und Kapselmaschinen besonders gefragt 

Für den individuellen Kaffeegenuss zuhause gibt es unterschiedliche 

Zubereitungsmöglichkeiten. Laut der Befragung sind Vollautomaten und 

Kapselmaschinen deutlich auf dem Vormarsch: 2011 nutzten erst 13 Prozent 

einen Espresso-Vollautomaten. 2018 haben ihn bereits 19,8 Prozent für sich 

entdeckt. Bei Kapselmaschinen ist es ähnlich: 13,0 Prozent hatten 2011 ein 

solches Modell zu Hause, sieben Jahre später sind es 22,6 Prozent. 

 

Diese und noch viel mehr Fakten stehen im Tchibo Kaffeereport 2018 mit 

allen Grafiken und Detailergebnissen als PDF-Download bereit unter 

www.tchibo.com/kaffeereport. Printexemplare für Journalisten und 

Medienvertreter können unter presse@tchibo.de angefordert werden. 
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Karina Schneider, Tchibo GmbH, Corporate Communications 
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Über Tchibo: 
Tchibo steht für ein einzigartiges Geschäftsmodell. In acht Ländern betreibt Tchibo 
mehr als 1.000 Filialen, rund 22.300 Depots im Einzelhandel sowie nationale Online-
Shops. Über dieses Multichannel-Vertriebssystem bietet das Unternehmen neben 
Kaffee und dem Einzelportionssystem Cafissimo die wöchentlich wechselnden Non 
Food Sortimente und Dienstleistungen, wie Reisen oder Mobilfunk, an. Tchibo erzielte 
2016 mit international rund 12.000 Mitarbeitern 3,3 Milliarden Euro Umsatz. Tchibo ist 
Röstkaffee-Marktführer in Deutschland, Österreich, Polen, Tschechien und Ungarn und 
gehört zu den führenden E-Commerce-Firmen in Europa.  
Für seine nachhaltige Geschäftspolitik wurde das 1949 in Hamburg gegründete 
Familienunternehmen mehrfach ausgezeichnet: 2012 mit dem Preis für 
Unternehmensethik und dem Umweltpreis Logistik sowie 2013 mit den CSR-Preisen 
der Bundesregierung und der EU. 2016 wurde Tchibo als nachhaltigstes 
Großunternehmen Deutschlands ausgezeichnet. 
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